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LANDESGARTENSCHAU 2026 IN BAD NENNDORF? 
Die Stadtverwaltung hat das Büro „RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten“ mit einer 

Machbarkeitsstudie zur Landesgartenschau 2026 beauftragt. 

Anfang Februar war die BI eingeladen worden, an einem Online-Expertengespräch zum Thema „Kultur und 

Bildung“ teilzunehmen. Neben den üblichen Personen aus der Verwaltung und KurT waren Teilnehmer des 

VfL, der Schlaffhorst-Andersen Schule, vom Jugendzentrum, vom Kulturforum und der alten Zeche 

Klosterstollen Barsinghausen mit von der Partie. Die BI L(i)ebenwertes Bad Nenndorf wurde vom Sprecher 

Werner Schulz vertreten. 

Der Zeitraum, an dem die Landesgartenschau (LGS) 2026 stattfinden soll, ist grob „von den Osterferien bis zu 

den Herbstferien“ definiert worden.  

Eine Aufwertung der Flächen und bestehender Gebäude (z.B. Kraterquelle oder Häuschen im Kurpark) ist als 

ein wichtiges Argument für die Durchführung der LGS genannt worden. Der Veranstalter nannte das 

„Qualitätssteigerung“. 

Man verspricht sich durch die LGS eine Belebung der örtlichen Gastronomie und der Hotellerie, da einige der 

Besucher (Prognose: 5-20%) einen Besuch der LGS für eine Übernachtung nutzen werden.  

Anschließend wurden einige Beispiele, in Form von Vorher / Nachher, von vergangenen Landesgartenschauen 

gebracht, die aufzeigen sollten, dass „Nachher“ alles besser ist. 

Die Machbarkeitsstudie soll bis zum Ende des Sommers abgeschlossen sein, damit die Bewerbung noch 

rechtzeitig abgegeben werden kann. Es gibt 2-3 Mitbewerber u. a. Bad Bevensen, die sich ebenfalls um die 

Ausrichtung der LGS bewerben wollen. 

Wenn Bad Nenndorf den Zuschlag erhält, wird es zu einer Gründung einer entsprechenden Gesellschaft 

kommen, um die LGS zu realisieren. 

Ab März diesen Jahres soll die Öffentlichkeit unter dem Titel „Partizipation“ informiert und einbezogen 

werden. 

Die Einbindung des ÖPNV soll bis 2026 umgesetzt werden. Erfahrungsgemäß reisen allerdings die Besucher zu 

60% mit dem eigenen PKW, 20% mit Bussen und nur 20% mit der Bahn an. 

Erwartet werden im Veranstaltungszeitraum ca. 500.000 – 600.000 Besucher, das entspricht durchschnittlich 

ca. 3.000 Besucher pro Tag. Stadtdirektor Schmidt hat auf unsere Nachfrage hin erklärt, dass sämtliche 

Parkplatzflächen nach der Veranstaltung wieder zurück gebaut werden. Er hat ebenfalls vorhergesagt, dass 

die Stadt Bad Nenndorf nicht unter dem Anreiseverkehr leiden wird.  
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O-Ton Schmidt: „Kein Auto der Besucher der LGS wird in die Stadt fahren dürfen.“ 

Auf unsere Frage „ob die Nenndorfer denn ein halbes Jahr ihren Kurpark nicht nutzen können“, antwortete 

Herr Schmidt: Es wird eine Dauerkarte geben, die die Nenndorfer erwerben können. Es soll allerdings eine 

(kostenlose) Querungsmöglichkeit geben, damit man von Ost nach West kommt, auch ohne den Kurpark zu 

nutzen. Ob das auch die Promenade betrifft ist noch nicht sicher. 

Die Frage nach dem Zeithorizont wurde so beantwortet, dass die Bagger ab 2024 anrollen werden. 

Als mögliche Flächen sind natürlich der Kurpark (mit einer eventuellen Erweiterung), der südliche Teil mit dem 

Erlengrund und der westliche Teil von Bad Nenndorf genannt worden. 

 

Werner Schulz hat daraufhin den Vorschlag erbracht, auch die Anlage und die Integration eines 

Schwimmteiches mit Liegewiese und lichtem Baumbestand zu berücksichtigen. Außerdem eine Fortführung 

des geplanten Rundwanderweges vom Kurpark über die Bubikopfallee zum Krater weiter in den Westen Bad 

Nenndorfs, wo Gartenparzellen mit heimischen Gemüse- und Obstsorten erstellt werden könnten. Im 

Anschluss an die LGS können diese Gartenparzellen nachhaltig von den Nenndorfer Bürgern weiter genutzt 

werden. 
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Unsere schönen Ideen wurden direkt von Herrn Schmidt mit den Worten kommentiert, dass es 2026 im 

Westen ganz anders aussehen werde…..     

Soweit der Bericht. 

Nun machen Sie sich selbst ein Bild, wenn im März die Öffentlichkeit einbezogen wird. 

Wollen Sie sich im Vorfeld ein wenig aufschlauen und nachlesen was vor allem in Punkto Nachhaltigkeit, 

Klimaschutz und Kosten passiert?  

Dann können Sie u.a. auf Wikipedia weitere interessante Infos zum Thema Landesgartenschauen finden: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Landesgartenschau 

oder 

https://de.wikipedia.org/wiki/Niedersächsische_Landesgartenschau 
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